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Amtlicher Teil

Beschluss BuV 009/2008
vom 10. April 2008

Widmung von Straßen im Wohngebiet „In der Birke“ 
in der Ortschaft Windischholzhausen

1. Die nachfolgend näher bezeichneten Straßen werden dem öffentlichen Verkehr 
(gemäß § 6 ThürStrG) gewidmet:

1.1. Märchenweg 
1.2. Rotkäppchenweg einschl. Stichstraßen und Parkplatz
1.3. Drosselbartweg
1.4. Schneewittchenweg
1.5. Dornröschenweg von Märchenweg bis Froschkönigweg
1.6. Frau-Holle-Weg einschl. Parkplatz
1.7. Kreuztrift Verlängerung der Widmung bis Rotkäppchenweg
1.8. Fußwegverbindung oberhalb Rotkäppchenweg bis Schneewittchenweg 

und von Schneewittchenweg bis Frau-Holle-Weg

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die vorstehende Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch kann schriftlich oder zur
Niederschrift bei der StadtverwaltungErfurt, Tiefbau- und Verkehrsamt, Steinplatz 1,
99085 Erfurt eingelegt werden.

Beschluss KAS 003/08
vom 15. April 2008

Förderung von Projekten freier Träger im Bereich der Breitenkultur
und Förderung von Künstlern und künstlerischen Projekten 2008

01 Der Kulturausschuss beschließt die in der Anlage befindlichen Vorschläge zur Ver-
gabe der Zuschüsse für Projekte freier Träger im Bereich der Breitenkultur für das
Haushaltsjahr 2008 in Höhe von 75.000 EUR.

02 Der Kulturausschuss beschließt die in der Anlage befindlichen Vorschläge zur Ver-
gabe der Zuschüsse für Künstler und künstlerische Projekte für das Haushaltsjahr
2008 in Höhe von 45.000 EUR.

03 Der Kulturausschuss beauftragt die Kulturdirektion, im Interesse einer optimalen
Auslastung des Fördermitteletats über die weitere Verwendung nicht abgeforderter
Fördermittel bis zu einer Höhe von 2.500 EUR im Einzelfall in eigener Zuständigkeit
zu entscheiden.

***

Hinweis:
Die Anlagen können in den Bürgerservicebüros eingesehen werden.

2. Die Einstufung der Straßen erfolgt entsprechend ihrer Verkehrsbedeutung als Ge-
meindestraßen.

3. Straßenbaulastträger ist die Stadt Erfurt.

4. Der Übersichtsplan ist Bestandteil des Beschlusses.

5. Die Widmung ist mit Rechtsbehelfsbelehrung im Amtsblatt der Stadt Erfurt öffent-
lich bekannt zu machen und wird zum Zeitpunkt der öffentlichen Bekanntmachung
wirksam.

* * *

Beschluss SuS 002/08
vom 17. April 2008

Sportförderantrag des 1. Erfurter Billardclub

1. Der Sportförderantrag des 1. Erfurter Billard-Club e. V. für den Bundespokal 2008
wird in Höhe von 500,00 EUR beschlossen.

V: Erfurter Sportbetrieb T: sofort

Beschluss SuS 003/08
vom 17. April 2008

Sportförderantrag des FSV Thuringia e. V. zum 
35. Erfurter Silvesterlauf 2008

1. Der Sportförderantrag des FSV Thuringia e. V. für den 35. Erfurter Silvesterlauf
wird in Höhe von 800,00 EUR beschlossen.

V: Erfurter Sportbetrieb T: sofort
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Öffnungszeiten
Bürgerservice Bauverwaltung, Löberstraße 34

Montag u. Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch u. Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Tel. Antragsannahme 655-6021/6022

Antragsausgabe 655-6023/6024
Sondernutzung 655-6025/6026

Fax: 655-6029
E-Mail: buergerservice-bau@erfurt.de

Bauinformationsbüro, Löberstraße 34
Montag u. Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch u. Freitag 09:00 - 12:00 Uhr 
Tel. 655-3914
Fax: 655-3909
E-Mail: bauinfo@erfurt.de

Außergerichtliche Schlichtung
und Sühneverfahren

Information über die Schiedsstellen der Landeshauptstadt
Erfurt, Rechtsamt, Zimmer 225, Telefon 655-1329, Barfüßer-

str. 17b, Montag – Freitag von 08:30 – 12:00 Uhr.

Öffnungszeiten der Bürgerservicebüros
in der Ratskellerpassage, Fischmarkt 5,

in der Löberstraße 35 und in der Berliner Straße 26
Auskunft/Info 655-5444

Montag, Dienstag und Donnerstag von 08:30 - 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag von 08:30 - 13:00 Uhr

Abkürzungen bei Ausschuss-Beschlüssen
HAS: Hauptausschuss
StU: Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt
SFG: Ausschuss für Soziales, Familie und Gleichstellung
FLV: Ausschuss für Finanzen, Liegenschaften, Rechnungsprüfung

und Vergaben
WuA: Ausschuss für Wirtschaftsförderung und Arbeitsmarkt
BuV: Bau- und Verkehrsausschuss
KAS: Kulturausschuss
SuS: Ausschuss für Schule und Sport
OSO: Ausschuss für öffentliche Ordnung, Sicherheit u. Ortschaften
JHA: Jugendhilfeausschuss

Informationen zur Stadtratssitzung
1. Vorlagen
Die Vorlagen für die Sitzung des Stadtrates können in den Bürger-
servicebüros eingesehen werden. Die Tagesordnungen der öffent-
lichen Sitzungen der Ausschüsse hängen ebenfalls in den Bürgerser-
vicebüros aus; gleichfalls können die Vorlagen der Ausschüsse ein-
gesehen werden. Unter www.erfurt.de sind die Tagesordnungen der
öffentl. Sitzungen eingestellt.
2. Platzkarten
Besucher, die an der öffentlichen Sitzung des Stadtrates teilnehmen
möchten, können im Vorfeld der Sitzung Platzkarten beim Sitzungs-
dienst im Rathaus, Zimmer 216, Telefon 0361 655-2002/2003 wäh-
rend der Dienstzeit erhalten, da die Besucherplätze begrenzt sind. 
3. Übertragung
Die öffentliche Sitzung des Stadtrates wird jeweils donnerstags
nach dem Sitzungstag ab 19 Uhr sowie freitags ab 10 Uhr auf plus.tv
gesendet. Änderungen vorbehalten (siehe Videotext plus.tv)!

Beschluss BuV 010/2008 vom 10. April 2008
Widmung Augsburger Straße

1. Die nachfolgend näher bezeichnete Straße wird dem öffentlichen Verkehr (gemäß § 6 ThürStrG) ge-
widmet.

1.1. Augsburger Straße von Nordhäuser Straße bis 
Nikolaus-Marschalk-Straße einschl. Kreisel.

2. Die Einstufung der Straße erfolgt entsprechend ihrer Verkehrsbedeutung als Gemeindestraße.

3. Straßenbaulastträger ist die Stadt Erfurt.

4. Der Übersichtsplan ist Bestandteil des Beschlusses.

5. Die Widmung ist mit Rechtsbehelfsbelehrung im Amtsblatt der Stadt Erfurt öffentlich bekannt zu ma-
chen und wird zum Zeitpunkt der öffentlichen Bekanntmachung wirksam.

* * *

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die vorstehende Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch
erhoben werden. Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Er-
furt, Tiefbau- und Verkehrsamt, Steinplatz 1, 99085 Erfurt eingelegt werden.

Beschluss BuV 011/2008 vom 
10. April 2008

Widmung Koenbergkstraße

1. Die Koenbergkstraße wird dem öffentlichen Verkehr (gemäß § 6 ThürStrG) gewidmet.

2. Die Einstufung der Straße erfolgt entsprechend ihrer Verkehrsbedeutung als Gemeindestraße.

3. Straßenbaulastträger ist die Stadt Erfurt.

4. Der Übersichtsplan ist Bestandteil des Beschlusses.

5. Die Widmung ist mit Rechtsbehelfsbelehrung im Amtsblatt der Stadt Erfurt öffentlich bekannt zu ma-
chen und wird zum Zeitpunkt der öffentlichen Bekanntmachung wirksam.

***
(Fortsetzung auf Seite 3)
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Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die vorstehende Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch kann schriftlich oder zur
Niederschrift bei der Stadtverwaltung Erfurt, Tiefbau- und Verkehrsamt, Steinplatz 1,
99085 Erfurt eingelegt werden.

Beschluss BuV 012/2008 vom 
10. April 2008

Widmung von Straßen in den Wohngebieten 
„Am Bache“, „Vor dem Dorfe“ 

und „Salomonsborn - Flur 4“ in der Ortschaft Salomonsborn

1. Die nachfolgend näher bezeichneten Straßen werden dem öffentlichen Verkehr (ge-
mäß § 6 ThürStrG) gewidmet.

1.1. Im Rosenthal
1.2. Am Rosenborn von Im Rosenthal bis Vor dem Dorf
1.3. Hinterm Garten einschließlich Fußweganbindungen entsprechend 

Übersichtsplan
1.4. Beim Wetterkreuzchen
1.5. In der Muld einschließlich Parkplatz und Stichstraßen entsprechend 

Übersichtsplan
1.6. Am Gehege

2. Die Einstufung der Straßen erfolgt entsprechend ihrer Verkehrsbedeutung als Ge-
meindestraßen.

3. Straßenbaulastträger ist die Stadt Erfurt.

4. Der Übersichtsplan ist Bestandteil des Beschlusses.

5. Die Widmung ist mit Rechtsbehelfsbelehrung im Amtsblatt der Stadt Erfurt öffent-
lich bekannt zu machen und wird zum Zeitpunkt der öffentlichen Bekanntmachung
wirksam.

* * *

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die vorstehende Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch kann schriftlich oder zur
Niederschrift bei der Stadtverwaltung Erfurt, Tiefbau- und Verkehrsamt, Steinplatz 1,
99085 Erfurt eingelegt werden.

(Fortsetzung von Seite 2)
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Beschluss StU 001/08 vom 
15. April 2008

Wettbewerb Neubau Rathausbrücke - Grundsatzbeschluss

01 Um für die Ordnungsmaßnahme „Neubau Rathausbrücke“ im Sanierungsgebiet
Altstadt die beste Entwurfslösung zu finden, lobt die Stadt Erfurt - vorbehaltlich der
haushalterischen Mittelbereitstellung sowie vorbehaltlich der Bewilligung der ent-
sprechenden Städtebaufördermittel durch das Thüringer Landesverwaltungsamt - ei-
nen interdisziplinären Wettbewerb aus, der in Form eines begrenzt offenen einstufigen
anonymen Realisierungswettbewerb mit vorgeschaltetem EWR-weiten Bewerbungs-
verfahren (gem. GRW 95, Nr. 2.4.2) durchzuführen ist. 

02 Die Stadtverwaltung wird mit der Vorbereitung des Wettbewerbs beauftragt. Dem
zuständigen Bau- und Verkehrsausschuss ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Aus-
lobungstext sowie der Kosten- und Finanzierungsplan zur Beschlussfassung vorzule-
gen.

03 Die Finanzierung des Wettbewerbs ist aus Städtebaufördermitteln vorgesehen. Der
Entscheidungsvorschlag darüber ist dem zuständigen Bau- und Verkehrsausschuss ge-
meinsam mit dem Auslobungstext vorzulegen.

Beschluss BuV 015/2008 vom 
10. April 2008

Bereitstellung von Städtebaufördermitteln 
zur Umsetzung eines Gehwegprogramms in der Oststadt, 

2. Abschnitt Geschwister-Scholl-Straße

01 Der Bereitstellung von Städtebaufördermitteln in Höhe von 45,1 TEUR wird vor-
behaltlich der Bewilligung durch das Thüringer Landesverwaltungsamt zugestimmt.

02 Die vorliegende Planung wird inhaltlich bestätigt.

03 Die Maßnahme wird in Verantwortung des Tiefbauamtes durchgeführt.

Beschluss FLV 027/08 vom 
16. April 2008

Erwerb Softwarelizenzen Datenbank Informix

01 Der überplanmäßigen Mittelbereitstellung gem. Anlage wird zugestimmt.

Anlage
Verwaltungshaushalt

HH-Stelle Bezeichnung über/außerplanmäßige
Mittelbereitstellung

Mehrausgaben: 06000.52502 Pflegekosten für Software +   180.000 EUR

Deckung durch:
Minderausgaben: 06000.52600 Software/Dienstleistungen ./.   80.000 EUR

06000.52610 Internet/e-Government ./. 100.000 EUR

Beschluss SFG 001/08 vom 16.04.2008
Prioritätensetzung ABM Bereich Soziale Dienste

Lfd. Nr. 1 bis 3/2008

01 Die Prioritätensetzung gemäß Anlage, Lfd. Nr. 1 bis 3 wird bestätigt.

Anlage:
Prioritätensetzung 

1. 2. Bemerkungen
Maßn. mit Prioritäre  Mittelbind. —
oberster Maß- bei GfAW Bestätigung

Lfd. beantr. Anz Priorität nahmen (Landes- durch
Nr. Träger Bezeichnung AZ Laufzeit AN (Anz. AN) (Anz. AN) zuschuss) Ausschuss

(1) (2) (3) (4) (5) (6) (7) (8) (9) (10)

1 Kolping- Helfer-Holzwerkstatt-Arbeits- und  STRABM 15.03.08 - 6 6 – 5.779 
Dienstleistung Beschäftigungsprojekt für 080061 14.09.08
GmbH langzeitarbeitslose Suchtgefährdete 

und Suchtkranke

2 Kolping- Helfer-Holzwerkstatt-Arbeits- und STRABM 01.05.08 - 5 5 – 4.816
Dienstleistung Beschäftigungsprojekt für  080062 31.10.08
GmbH langzeitarbeitslose Suchtgefährdete 

und Suchtkranke

3 Kolping- Hauswirtschaftliche Dienste n. n. 01.05.08 - 3 3 – 2.889 
Dienstleistung Arbeits- und Beschäftigungs- bekannt 31.10.08
GmbH projekt für ältere

Schwerbehinderte und Suchtkranke

Summe 
Landeszuschuss 14 14 13.484

Beschluss BuV 013/2008 vom 
10. April 2008

Bereitstellung von Städtebaufördermitteln 
für den gestalterischen Mehraufwand 

Einstiegsbauwerk/Gleiseindeckung Gothaer Platz

01 Der Bereitstellung von Städtebaufördermitteln in Höhe von 150,0 TEUR für den
gestalterischen Mehraufwand für das Einstiegsbauwerk/Gleiseindeckung Gothaer
Platz wird vorbehaltlich der Bewilligung der Maßnahme durch den Fördermittelgeber
sowie vorbehaltlich der haushalterischen Klärung zugestimmt.

Beschluss BuV 014/2008 vom 
10. April 2008

Einführung von Bewohnerparken im Wohngebiet Huttenplatz

01 Die Verwaltung wird beauftragt, das Bewohnerparken im Wohngebiet Huttenplatz
einzuführen und die Beschilderung entsprechend dem Beschilderungskonzept umzu-
setzen.

02 Bewohner und Gewerbe sind in geeigneter Weise über den Zeitpunkt der Einfüh-
rung sowie die Möglichkeit der Beantragung von Bewohnerparkausweisen zu infor-
mieren.

Beschluss BuV 016/2008 vom 
10. April 2008

Anpassung des Vermögensplanes zum Wirtschaftsplan 2008 
des Entwässerungsbetriebes

01 Der Werkausschuss stimmt den vorgeschlagenen Veränderungen des Vermögens-
planes zum Wirtschaftsplan 2008 des Entwässerungsbetriebes gemäß Anlage 01 dieser
Vorlage zu. 

02 Die veränderten Verpflichtungsermächtigungen für die Folgejahre werden gemäß
Anlage 03 vom Werkausschuss zur Kenntnis genommen. Die Werkleitung wird beauf-
tragt, diese termingerecht in den Nachtragshaushalt der Stadt einzubringen. 

03 Die Werkleitung wird beauftragt, den gemäß Beschlusspunkt 01 veränderten Ver-
mögensplan zum Wirtschaftsplan 2008 des Entwässerungsbetriebes umzusetzen.

* * *

Hinweis:
Die beiden genannten Anlagen 01 und 03 können in den Bürgerservicebüros eingese-
hen werden.
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Bekanntmachung

über Anträge auf Erteilung von Leitungs- und 
Anlagenrechtsbescheinigungen

Die untere Wasserbehörde der Stadtverwaltung Erfurt gibt hiermit den Antrag der
Thüringer Fernwasserversorgung, Haarbergstraße 37, 99097 Erfurt, auf Erteilung der
Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung für die bestehende Fernwasserleitung
OFL 04 sowie die mit zur Fernwasserleitung gehörenden Nebenanlagen, Funktions-
bauwerke sowie die Fernwirk- Kathodenschutz- und Elektroanlagen, gemäß § 7 Abs.
1 der Sachenrechts-Durchführungsverordnung (SachenR-DV) vom 20. Dez. 1994
(BGBl. I S. 3900) öffentlich bekannt. 

Die Fernwasserleitung OFL 04 in der Dimension DN 800 erstreckt sich im Bereich der
Landeshauptstadt Erfurt vom Ausgang des Hochbehälters 03 Willroder Forst über die
Gemarkungen Willrode, Windischholzhausen, Niedernissa und Rohda.

Folgende Flurstücke sind in der Gemarkung Willrode davon betroffen:
Flur 1: 23/18, 6/8, 11/4, 10.
Folgende Flurstücke sind in der Gemarkung Windischholzhausen davon betroffen:
Flur 2: 385/2, 167/2, 462/384, 616/153.
Flur 5: 112/2, 113/5, 114/8, 115/11, 116/14, 150/101, 149/98, 148/96, 147/93, 146/92,
145/89.
Flur 6: 94/49, 67/2, 78/66, 68/2.
Folgende Flurstücke sind in der Gemarkung Niedernissa davon betroffen:
Flur 5: 497/245, 244, 243, 242, 241, 338/240, 337/240, 238, 237, 235, 247, 496/250,
234, 233, 336/232, 229/2, 495/231, 228/2, 308, 261, 493/227, 257, 262, 482/196,
264/1, 195, 395/263, 194, 500/256, 193, 271, 189, 190, 489/192, 306, 397/273, 188,
274, 276, 187, 298, 97, 299, 399/295, 96/2, 441/95, 440/94, 439/94, 407/93, 468/92,
433/91, 432/91, 415/90, 414/90, 89, 293, 292
Flur 6: 23/2.
Folgende Flurstücke sind in der Gemarkung Rohda davon betroffen:
Flur 3: 271/2, 272, 273, 274, 276, 266, 258/2, 258/1, 275, 277, 278, 279, 280, 281,
282, 285, 286, 287, 288, 289, 125/2, 125/3, 125/1, 247, 236, 233, 187, 188, 189/2, 190,
191/1, 191/3, 198, 199, 413, 201, 200.

Die Antragsunterlagen auf Erteilung der Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung
für die Dienstbarkeit gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuchbereinigungsgesetzes beinhal-
ten:

• Angaben zum Gültigkeitsbereich, Beschreibung der wasserwirtschaftlichen 
Anlagen (Anlage 1)

• auf der Grundlage der amtlichen Flurkarte erstellte Karten, Bestandspläne mit 
Trassenverlauf, Schutzstreifen und Standorten von Neben- und Sonderanlagen 
(Anlage 2)

• Liste mit Angaben über die betroffenen Grundstücke (Anlage 3)
• Versicherung der Richtigkeit der Listen nach Anlage 3 (Anlage 4) 

Für die Dauer eines Monats nach Bekanntgabe erfolgt im Umwelt- und Naturschutz-
amt, untere Wasserbehörde, Stauffenbergallee 18, Zi. 311, 99085 Erfurt während der
Dienstzeiten (dienstags 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr, freitags 09:00 -
12:00 Uhr) oder nach Vereinbarung eine öffentliche Auslegung.

Während der Auslegungsfrist kann Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift bei
o. g. Behörde eingelegt werden.

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann ein Widerspruch nicht
damit begründet werden, dass kein Einverständnis mit der Belastung des Grundbuches
erteilt wird.

Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die von dem antrag-
stellenden Unternehmen dargestellte Leitungsführung nicht richtig ist. Dies bedeutet,
dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten kann, dass das Grundstück gar nicht
von einer Leitung betroffen ist oder in anderer Weise, als von dem Unternehmen dar-
gestellt.

Dr. Sieche, Amtsleiter
Umwelt- und Naturschutzamt

Bekanntmachung
über einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und 

Anlagenrechtsbescheinigung
Az. N0041/2008-1131-09

Die Bescheinigungsstelle für Versorgungsleitungen - das Landesamt für Bau und Ver-
kehr, Außenstelle Sondershausen - gibt bekannt, dass die Vattenfall Europe Transmis-
sion GmbH, Chausseestraße 23, 10115 Berlin, einen Antrag auf Erteilung einer Lei-
tungs- und Anlagenrechtsbescheinigung für die bestehende

220-kV Hochspannungsfreileitung Erfurt/Nord - Vieselbach 369/370,
Abschnitt vor Umspannwerk Vieselbach bis Mast 2

mit einer Schutzstreifenbreite von 33,90 m an den Masten bis maximal 59,40 m zwi-
schen den Masten gemäß § 9 Abs. 4 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) vom
20. Dezember 1993 (BGBl. S. 2182) gestellt hat.

Die von der Anlage betroffenen Grundstückseigentümer der Gemarkung Kerspleben,
Flur 3, Flurstück 406/4 können den eingereichten Antrag sowie die beigefügten
Unterlagen innerhalb von 4 Wochen vom Tag dieser Bekanntmachung an beim Lan-
desamt für Bau und Verkehr, Bescheinigungsstelle für Versorgungsleitungen, Außen-
stelle Sondershausen, 99706 Sondershausen, Waldstraße 2 (im Gebäude der BIC
Nordthüringen GmbH, Telefon 03632 623-250), dienstags zwischen 08:30 Uhr und
12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr und 16:30 Uhr, donnerstags und freitags zwischen 08:30
Uhr und 12:00 Uhr bzw. nach vorheriger Terminvereinbarung einsehen.

Die Bescheinigungsstelle für Versorgungsleitungen erteilt die Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigung nach Ablauf der Auslegungsfrist gem. § 9 Abs. 4 GBBerG in Ver-
bindung mit § 7 Abs. 4 und 5 Sachenrechtsdurchführungsverordnung - SachenR-DV -
vom 20.Dezember 1994 (BGBl. I S. 3900).

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine beschränkte persönli-
che Dienstbarkeit für alle am 3. Oktober 1990 bestehenden Energiefortleitungen ein-
schließlich der dazugehörigen Anlagen entstanden.

Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche Dienstbarkeit dokumentiert nur
den Stand vom 3. Oktober 1990. Alle danach eingetretenen Veränderungen müssen
durch einen zivilrechtlichen Vertrag zwischen den Versorgungsunternehmen und dem
Grundstückseigentümer geklärt werden.

Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann ein Widerspruch nicht
damit begründet werden, dass kein Einverständnis mit der Belastung des Grundbuches
erteilt wird. Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die von
dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungsführung nicht richtig ist. Dies
bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten kann, dass das Grundstück
gar nicht von einer Leitung betroffen ist oder in anderer Weise, als von dem Unterneh-
men dargestellt. Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von Ihrem
Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen.

Der Widerspruch kann beim Landesamt für Bau und Verkehr, Bescheinigungsstelle für
Versorgungsleitungen, Außenstelle Sondershausen, Waldstraße 2 in 99706 Sonders-
hausen schriftlich oder zur Niederschrift bis zum Ende der Auslegungsfrist erhoben
werden. Entsprechende Formulare liegen in der Bescheinigungsstelle bereit.

Sondershausen, den 30.04.2008 i. A. gez. Lampe, Außenstellenleiterin
Freistaat Thüringen, Landesamt für Bau und Verkehr

Bescheinigungsstelle für Versorgungsleitungen
Außenstelle Sondershausen

Bekanntmachung
über einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und 

Anlagenrechtsbescheinigung
Az. S0002/2008-1121-05 

Die Bescheinigungsstelle für Versorgungsleitungen - das Landesamt für Bau und Ver-
kehr, Außenstelle Sonneberg - gibt bekannt, dass die E.ON Thüringer Energie AG,
Schwerborner Straße 30 in 99087 Erfurt einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs-
und Anlagenrechtsbescheinigung für die bestehende 

20 kV-Mittelspannungsfreileitung mit Kabelabschnitten TS Gamstädt, 
Lange Straße - TS Neudietendorf, Thomas-Müntzer-Straße, 

Abzweig TS Kleinrettbach Ort 
mit einer Schutzstreifenbreite von 15,0 m und 17,0 m (Leitung) bzw. 1 m (Kabel) ge-
mäß § 9 Abs. 4 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) vom 20. Dezember 1993
(BGBl. S. 2182) gestellt hat.

Die von der Anlage betroffenen Grundstückseigentümer der Gemarkung Frienstedt,
Flur 5, Flurstücke 100 und 188/47 können den eingereichten Antrag sowie die beige-
fügten Unterlagen innerhalb von 4 Wochen vom Tag dieser Bekanntmachung an beim
Landesamt für Bau und Verkehr, Außenstelle Sonneberg, Köppelsdorfer Straße 86,
96515 Sonneberg (im Gebäude des Finanzamtes, Zimmer 4, Telefon 03675 884-401),
dienstags und freitags zwischen 08:30 Uhr und 12:00 Uhr, donnerstags zwischen
08:30 Uhr und 12:00 Uhr sowie 13:30 Uhr und 17:00 Uhr bzw. nach vorheriger Ter-
minvereinbarung einsehen.

Die Bescheinigungsstelle für Versorgungsleitungen erteilt die Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigung nach Ablauf der Auslegungsfrist gem. § 9 Abs. 4 GBBerG in Ver-
bindung mit § 7 Abs. 4 und 5 Sachenrechtsdurchführungsverordnung - SachenR-DV -
vom 20.Dezember 1994 (BGBl. I S. 3900).

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine beschränkte persönli-
che Dienstbarkeit für alle am 3. Oktober 1990 bestehenden Energiefortleitungen ein-
schließlich der dazugehörigen Anlagen entstanden.

Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche Dienstbarkeit dokumentiert nur
den Stand vom 3. Oktober 1990. Alle danach eingetretenen Veränderungen müssen
durch einen zivilrechtlichen Vertrag zwischen den Versorgungsunternehmen und dem
Grundstückseigentümer geklärt werden.

Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann ein Widerspruch nicht
damit begründet werden, dass kein Einverständnis mit der Belastung des Grundbuches
erteilt wird. Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die von
dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungsführung nicht richtig ist. Dies
bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten kann, dass das Grundstück
gar nicht von einer Leitung betroffen ist oder in anderer Weise, als von dem Unterneh-
men dargestellt. Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von Ihrem
Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen.

Der Widerspruch kann beim Landesamt für Bau und Verkehr, Außenstelle Sonneberg,
Köppelsdorfer Straße 86, 96515 Sonneberg schriftlich oder zur Niederschrift bis zum
Ende der Auslegungsfrist erhoben werden. Entsprechende Formulare liegen in der Be-
scheinigungsstelle bereit.

Sonneberg, den 02.04.2008 Freistaat Thüringen
Landesamt für Bau und Verkehr

Bescheinigungsstelle für Versorgungsleitungen
Außenstelle Sonneberg

Im Auftrag gez. Lampe
Außenstellenleiterin
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Bekanntmachung

über einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und 
Anlagenrechtsbescheinigung

Az. S0003/2008-1121-05

Die Bescheinigungsstelle für Versorgungsleitungen - das Landesamt für Bau und Ver-
kehr, Außenstelle Sonneberg - gibt bekannt, dass E.ON Thüringer Energie AG,
Schwerborner Straße 30 in 99087 Erfurt einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs-
und Anlagenrechtsbescheinigung für die bestehende 

20 kV-Mittelspannungsfreileitung mit Kabelabschnitten TS Gamstädt, 
Lange Straße - TS Neudietendorf, Thomas-Müntzer-Straße 

mit einer Schutzstreifenbreite von 15,0 m und 17,0 m (Leitung) bzw. 1 m (Kabel) ge-
mäß § 9 Abs. 4 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) vom 20. Dezember 1993
(BGBl. S. 2182) gestellt hat.

Die von der Anlage betroffenen Grundstückseigentümer der Gemarkung
Frienstedt, Flur 3, Flurstücke 245, 246, 635, 656, 678/4, 
Flur 5, Flurstücke 43, 44, 87, 88, 89, 90, 91, 100, 175/6, 177/26 und 188/47
können den eingereichten Antrag sowie die beigefügten Unterlagen innerhalb von 
4 Wochen vom Tag dieser Bekanntmachung an beim Landesamt für Bau und Verkehr,
Außenstelle Sonneberg, Köppelsdorfer Straße 86, 96515 Sonneberg (im Gebäude des
Finanzamtes, Zimmer 4, Telefon 03675 884-401), dienstags und freitags zwischen
08:30 Uhr und 12:00 Uhr, donnerstags zwischen 08:30 Uhr und 12:00 Uhr sowie
13:30 Uhr und 17:00 Uhr bzw. nach vorheriger Terminvereinbarung einsehen.

Die Bescheinigungsstelle für Versorgungsleitungen erteilt die Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigung nach Ablauf der Auslegungsfrist gem. § 9 Abs. 4 GBBerG in Ver-
bindung mit § 7 Abs. 4 und 5 Sachenrechtsdurchführungsverordnung - SachenR-DV -
vom 20.Dezember 1994 (BGBl. I S. 3900).

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine beschränkte persönli-
che Dienstbarkeit für alle am 3. Oktober 1990 bestehenden Energiefortleitungen ein-
schließlich der dazugehörigen Anlagen entstanden.

Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche Dienstbarkeit dokumentiert nur
den Stand vom 3. Oktober 1990. Alle danach eingetretenen Veränderungen müssen
durch einen zivilrechtlichen Vertrag zwischen den Versorgungsunternehmen und dem
Grundstückseigentümer geklärt werden.

Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann ein Widerspruch nicht
damit begründet werden, dass kein Einverständnis mit der Belastung des Grundbuches
erteilt wird. Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die von
dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungsführung nicht richtig ist. Dies
bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten kann, dass das Grundstück
gar nicht von einer Leitung betroffen ist oder in anderer Weise, als von dem Unterneh-
men dargestellt.

Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von Ihrem Widerspruchsrecht
Gebrauch zu machen.

Der Widerspruch kann beim Landesamt für  Bau und Verkehr, Außenstelle Sonneberg,
Köppelsdorfer Straße 86, 96515 Sonneberg schriftlich oder zur Niederschrift bis zum
Ende der Auslegungsfrist erhoben werden. Entsprechende Formulare liegen in der Be-
scheinigungsstelle bereit.

Sonneberg, den 04.02.2008 Freistaat Thüringen
Landesamt für Bau und Verkehr

Bescheinigungsstelle für Versorgungsleitungen
Außenstelle Sonneberg

Im Auftrag gez. Lampe
Außenstellenleiterin

Öffentliche Bekanntmachung 
des Thüringer Forstamts Arnstadt

Erholungswegkonzept Wandern, Radfahren, Reiten und Ski im Wald 
- nach Überarbeitung -

Forstamt Arnstadt/Regionalverbund Thüringer Wald e. V.

Im Forstamtbereich Arnstadt erfolgte in den letzten Wochen die Aktualisierung der In-
halte zum Projekt „Forsten und Tourismus“. Das nunmehr vorliegende Ergebnis, das
unter Beteiligung verschiedener Partner, u. a. Privatwaldbesitzer, Städte und Gemein-
den, Verwaltungen, Behörden und Interessengruppen, entstand, ist ein Ausdruck für
die touristische Entwicklung in der Region. Neue Trends in Freizeit, Regionalent-
wicklung und Bewirtschaftung nahmen Einfluss auf die Entscheidungsfindung. 

Der nächste Schritt ist eine vierwöchige, öffentliche Auslegung der Erholungswege-
karten in Ihrer Gemeinde, Ihrem Landratsamt und Ihrem Forstamt. Der Regionalver-
bund Thüringer Wald e. V. und das Forstamt Arnstadt bieten damit die Möglichkeit der
weiteren Beteiligung von Interessengruppen, Vereinen und Verbänden sowie Waldbe-
sitzern, um möglichst allen Ansprüchen an das Erholungswegenetz gerecht zu werden.
Der aktuelle Kartenstand kann 

vom 19. Mai bis 13. Juni 2008
eingesehen werden. 

Für das Stadtgebiet Erfurt liegt es im Bauinformationsbüro der Stadtverwaltung Er-
furt, Löberstraße 34 in Erfurt zu den Öffnungszeiten:

Montag u. Donnerstag 09:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag 09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch u. Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

oder im Forstamt Arnstadt, Mühlweg 1 a in Arnstadt zu den Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 08:00 - 16:00 Uhr aus.

Hinweise und Widersprüche werden schriftlich oder, sofern erforderlich, mündlich zur
Niederschrift entgegengenommen. Im letzteren Fall hat sich der Einsprechende auszu-
weisen. Wegen der Eindeutigkeit sei darauf hingewiesen, dass eine aussagekräftige,
kartenmäßige Darstellung beizufügen ist.

Nach Auslegungsende werden die Hinweise und Einsprüche erneut abgewogen. Da-
nach erfolgen die Endkorrektur und die Übergabe der Erholungswegekarten an die
entsprechenden Partner. Das Forstamt Arnstadt und der Regionalverbund Thüringer
Wald e. V. bedanken sich für die rege Beteiligung und die konstruktiven Beiträge zur
Optimierung der Erholungswege im Projekt „Forsten und Tourismus“. 

gez. Dr. Freise
Forstamtsleiter

Einladung
Die Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Egstedt/Waltersleben findet am
Mittwoch, dem 28. Mai um 19 Uhr in „Ingrids Imbiss“ in Egstedt statt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Kassenbericht
3. Beschlussfassung zur Verwendung der finanziellen Mittel
4. Verschiedenes

Der Jagdvorstand

Einladung
Am Freitag, dem 23. Mai findet um 19 Uhr die Versammlung der Jagdgenossenschaft
„Linderbach-Azmannsdorf-Hochstedt“ im Freizeittreff „LA“, Kirchstraße 6 in Az-
mannsdorf statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht der Kassenprüfung
5. Beschluss Entlastung des Vorstandes und des Kassierers
6. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
7. Wahl des Vorstandes und des Kassenprüfers
8. sonstiges

Der Jagdvorstand

Bekanntmachung der 
Jagdgenossenschaft Frienstedt

In der am 11. April 2008 durchgeführten Jahreshauptversammlung wurde folgender
Beschluss gefasst:

Aus Gründen der Geringfügigkeit wird im Pachtjahr 2007/2008 auf eine Auszahlung
des Reinertrages verzichtet. Der verbleibende Betrag wird der Rücklage zugeführt.

Der Beschluss wird hiermit veröffentlicht. Er tritt nach monatlicher Widerspruchsfrist
ab Veröffentlichung in Kraft. Protokolle und Beschlüsse können bei einer monatlichen
Frist ab Veröffentlichung beim Vorstand der Jagdgenossenschaft Frienstedt, Dieten-
dorfer Straße 4, 99192 Frienstedt, eingesehen sowie Widerspruch geltend gemacht
werden.

Der Jagdvorstand

Bekanntmachung der 
Jagdgenossenschaft Kerspleben

Die Jagdgenossenschaft Kerspleben fasste in ihrer Mitgliederversammlung am
22.04.2008 folgende Beschlüsse:

1. Entlastung des Vorstandes und der Kassenführerin
2. Wahl des neuen Vorstandes und des Kassenprüfers
3. Beschlußfassung über den Reinertrag 2007/08
4. Der Reinertrag des Geschäftsjahres 2007/2008 wird ausgezahlt. 
Die Auszahlung erfolgt gemeinsam mit den zurückgestellten Reinerträgen der Ge-
schäftsjahre 2005/06 und 2006/07.
5. Die Änderung des bestehenden Jagdpachtvertrages
6. Die Änderung der Satzung der Jagdgenossenschaft Kerspleben. 

Hinweis:
Der Anspruch auf Auszahlung des Reinertrages erlischt, wenn er nicht binnen einem
Monat nach der Bekanntmachung der Beschlussfassung schriftlich oder mündlich zu
Protokoll des Jagdvorstandes geltend gemacht wird.
Die Beschlussunterlagen, die geänderte Satzung und der Verteilungsplan liegen ab
Veröffentlichung beim Jagdvorsteher in Kerspleben, „Am Linderbach 3“ aus.
Die Satzung ist weiterhin bei der Ortschaftsverwaltung Kerspleben, Große Herrengas-
se 1 ausgelegt.

Der Jagdvorsteher
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Bekanntmachung der 
Jagdgenossenschaft 

„Kleiner Katzenberg“ Töttleben
Die Jagdgenossenschaft Töttleben fasste in ihrer Mitgliederversammlung am 21.04.08
folgende Beschlüsse:

1. Entlastung des Vorstandes und der Kassenführerin
2. Beschlußfassung über den Reinertrag
3. Der Reinertrag des Geschäftsjahres 2007/2008 wird nicht ausgezahlt. Die Auszah-
lung wird zurückgestellt.
4. Die Änderung der Satzung der Jagdgenossenschaft Töttleben

Hinweis:
Der Anspruch auf Auszahlung des Reinertrages erlischt, wenn er nicht binnen einem
Monat nach der Bekanntmachung der Beschlussfassung schriftlich oder mündlich zu
Protokoll des Jagdvorstandes geltend gemacht wird.
Die Beschlussunterlagen, die geänderte Satzung und der Verteilungsplan liegen ab
Veröffentlichung beim Jagdvorsteher in Töttleben, „Zu den Schafweiden 4“ aus.
Die Satzung ist weiterhin bei der Ortschaftsverwaltung Kerspleben, Große Herrengas-
se 1 ausgelegt.

Der Jagdvorsteher

Bekanntmachung
Information über beitragsfähige Erschließungs- und 

Straßenausbaumaßnahmen

Auf der Grundlage des Thüringer Kommunalabgabengesetzes (ThürKAG) in der Fas-
sung der Änderung vom 17. Dezember 2004 informiert die Stadt Erfurt über Maßnah-
men, die gemäß Satzung über die Erhebung von Straßenausbaubeiträgen der Landes-
hauptstadt Erfurt (SAB) vom 02. März 2004, veröffentlicht im Amtsblatt der Stadt Er-
furt Nr. 5 am 19. März 2004, mit Straßenausbaubeiträgen zu veranlagen sind.

Gleichzeitig erfolgt eine Information über die Maßnahmen, die gemäß Satzung über
die Erhebung von Erschließungsbeiträgen (Erschließungsbeitragssatzung - EBS) vom
24. Oktober 2005, im Amtsblatt der Stadt Erfurt veröffentlicht am 11. November 2005,
mit Erschließungsbeiträgen zu veranlagen sind.

Aus der Ankündigung der Maßnahmen kann kein Rechtsanspruch auf die Realisierung
sowie die zeitliche Einordnung abgeleitet werden.

Folgende Baumaßnahmen sollen veranlagt werden:

1.  Straßenausbaubeiträge
• Regierungsstraße
• Eichenstraße
• Bahnhofstraße (zwischen Juri-Gagarin-Ring und Anger)
• Markusweg
• Winkelweg
• Hammerweg
• Gehbahn Geschwister-Scholl-Straße 

(zwischen Thälmannstraße und Rathenaustraße)

Ungültig
Aufgrund von Diebstahl bzw. Verlust werden nachfolgend aufge-
führte Dienstausweise für ungültig erklärt: 

DA-Nr. 3411 und 3678.

• Kurt-Franke-Straße/Am Gänserasen, Wallichen
• Am Knotenberg, Schmira
• Erfurter Landstraße (zwischen Kreuzungsbereich 

Mittelhäuser Chaussee/Salinenchaussee und Haus-Nr. 67), Stotternheim
• Walter-Rein-Straße (zwischen Am Schwimmbad und 

Erfurter Landstraße), Stotternheim
• Bürgermeister-Klapprodt-Straße, Mittelhausen
• Am Lindenberg, Salomonsborn
• Ernteweg, Siedlerstraße, Flachswiese - Bischleben

1.1  Teileinrichtung Beleuchtung
• Birkenweg
• Auf der Melm, Melchendorf
• Samuel-Beck-Weg (zwischen Gneisenaustraße und Kranichfelder Straße), 

Melchendorf
• Winzerstraße (zwischen Haus-Nr. 30 und 58), Hochheim
• Auf den Lösern (zwischen Haus-Nr. 26 und 32), Hochheim
• Hainichweg, Hochheim
• Wagdstraße (zwischen Am Bache und Braunkärchweg), Hochheim
• Wagdstraße (zwischen Hainichweg und Hochheimer Platz), Hochheim
• Krumme Gasse, Hochheim
• Kleine Gasse (zwischen Haus-Nr. 1 und 15), Mittelhausen
• Feuergasse, Mittelhausen
• Obermühlenweg, Mittelhausen 
• Neuruppiner Straße, Gispersleben-Viti
• Genthiner Straße, Gispersleben-Viti
• Loburger Straße (zwischen Neuruppiner Straße und Genthiner Straße), 

Gispersleben-Viti
• Otto-Tröbs-Straße (zwischen Loburger Straße und Neustrelitzer Straße), 

Gispersleben-Viti
• Ringstraße (zwischen Gubener Straße und Im Haun), Gispersleben-Viti
• Im Haun (zwischen Haus-Nr. 20 und 30 ), Gispersleben-Viti
• Forsterstraße, Gispersleben-Viti
• Zittauer Straße (zwischen Ulan-Bator-Straße und Haus-Nr. 10), 

Gispersleben-Kiliani
• Anklamer Straße (zwischen Haus-Nr. 4 und 16), Gispersleben-Kiliani
• Kyritzer Straße, Gispersleben-Kiliani
• Templiner Straße, Gispersleben-Kiliani
• Am Reitplatz (zwischen Weite Gasse und Neustadt), Waltersleben

Die entsprechenden rechtskräftigen Satzungen können im Tiefbau- und Verkehrsamt,
Steinplatz 1, am Montag, Donnerstag und Freitag von 9 bis 12 Uhr sowie Dienstag von
9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr eingesehen oder bezogen werden.

Nichtamtlicher Teil
Öffentliche 

Stellenausschreibung
Im Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung ist zum frühestmöglichen Termin fol-
gende Stelle zu besetzen:

1 Sachgebietsleiter/in
im Bereich Stadtentwicklung

Voraussetzungen:
• Abgeschlossenes Hochschul- oder Universitätsstudium in der Fachrichtung 

Stadtplanung
• Zweites Staatsexamen in der Fachrichtung Stadtplanung/Stadtentwicklung
• Nachweise über einschlägige praxisorientierte Berufserfahrungen im 

Aufgabengebiet
• Eingehende und umfassende Fachkenntnisse auf dem Gebiet der Stadt- 

und Raumplanung
• Bereitschaft zur zügigen Aneignung einer profunden Gebietskenntnis
• Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeiten, gute Ausdrucksfähigkeit in Wort 

und Schrift
• Bereitschaft zur ständigen Fortbildung, insbesondere im Hinblick auf die 

Übernahme einer Führungsposition

Das Aufgabengebiet umfasst:
• Leitung des Aufgaben- und Sachgebietes
• Planung der baulich-räumlichen Entwicklung der Gesamtstadt unter den 

Rahmenbedingungen
- Profilierung und Stärkung der Stadt im interkommunalen Wettbewerb
- Nachhaltige Sicherung der Lebensgrundlagen und Lebensqualität
- Anforderungen des demographischen Wandels

• Maßgebliche Mitwirkung bei der Fortschreibung des integrierten 
Stadtentwicklungskonzeptes

• Erarbeitung strategisch angelegter Entwicklungsszenarien sowie informeller, 
sektoraler Planungen und Konzepte für die Gesamtstadt

• Gesamtstädtische Analysen, Auswertungen und Berichte
• Koordination und räumliche Umsetzung anderer kommunaler Fachplanungen
• Bearbeitung und Fortschreibung des Flächennutzungsplanes einschließlich aller 

damit im Zusammenhang stehenden Aufgaben
• Öffentlichkeitsarbeit, Bürgerbeteiligung, Beratung von Bürgern und Institutionen, 

Informationen von Fachgruppen, Erörterung vor kommunaler Gremien und 
Intereressengruppen

• Vorbereitung von Vertragsangeboten mit externen Planern, Kontrolle der 
Vertragsangebote, Kostenermittlung und -prüfung nach HOAI/GRW
Laufendhaltung von Vertragsunterlagen

Bewertung: E 13 TVöD
(Eingruppierung vorbehaltlich der Regelung des § 17 Abs. 3 und Abs. 4 TVÜ-VKA)

Bewerbungsfrist: 23.05.2008

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt. Die Stadt Erfurt will ihren Beitrag zur beruflichen und gesellschaft-
lichen Gleichstellung von Frauen leisten und fordert Frauen deshalb nachdrücklich zur
Bewerbung auf.  Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungsunterlagen rich-
ten Sie bitte an das Personal- und Organisationsamt der Stadtverwaltung Erfurt
in 99084 Erfurt, Meister-Eckehart-Str. 2. 

Um eine zügige Bearbeitung Ihrer Unterlagen gewährleisten zu können bitten wir Sie, einen
Ihrer Bewerbung entsprechenden frankierten und adressierten Rückumschlag beizufügen. So-
weit Sie Ihrer Bewerbung keinen frankierten Rückumschlag beifügen, wird unsererseits davon
ausgegangen, dass Sie auf eine Rückgabe Ihrer Unterlagen verzichten. In diesem Fall werden
wir Ihre Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ordnungsgemäß vernichten.
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Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung

Bekanntmachung
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name: Stadtverwaltung Erfurt, Stadtkämmerei, Verdingungsstelle; Bearbeiter: Frau
Kerber; Straße: Fischmarkt 1; PLZ, Ort: 99084 Erfurt; Tel. 0361 655-1286; Fax 0361
655-1289; E-Mail: verdingungsstelle@erfurt.de

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer: ÖAB 208/2008-66
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen

d) Ort der Ausführung: Erfurt-Mittelhausen
e) Art der Leistung: 

Straßenbau Bürgermeister-Klapprodt-Straße
Umfang der Leistung:
LT 2 - Abwasseranlagen: Reparatur eines Mischwasserhausanschlusses in offener
Bauweise Anschluss von Regenfallrohren
LT 7 - Straßenbeleuchtung: Umsetzen von vorhandenen Leuchten ca. 4 St.; Liefe-
rung und Einbau von Leuchten ca. 3 St.; Kunststoffkabel liefern, verlegen und an-
schließen ca. 400 m
LT 8 - Straßenbau: Rückbau von Straßenbefestigung ca. 1.300 m²; Erdaushub Straßen-
bau/Bodenverbesserung ca. 3.000 m³; Lieferung und Einbau von Mineralstoffen ca. 1.500
m³; Lieferung und Einbau von Frostschutzmaterial ca. 900 m³; Hoch- und Rundborde ca.
1.040 m; Rinnen ca. 530 m; Schottertragschicht ca. 1.500 m²; Drainbetontragschicht ca.
250 m²; Asphaltbauweise Bauklasse V 2-schichtig ca. 1.280 m²; Asphaltbauweise Bauklas-
se III 3-schichtig ca. 30 m²; Betonpflaster für Zufahrten und Gehwege ca. 1.200 m²; Na-
tursteinpflaster ca. 120 m²; Straßeneinläufe ca. 10 St.; Anschlussleitungen Stz DN 150 ca.
75 m; Markierung und Beschilderung; Nebenleistungen
LT 11 - Straßenbegleitgrün: Baufeld freimachen, Hecken und Gehölze entfernen;
Grünflächen einschl. Oberboden anlegen ca. 1.200 m³; Bäume pflanzen ca. 19 St.;
einschl. Fertigstellungs-, Entwicklungs- und Unterhaltungspflege; Begrenzung von
Grünflächen ca. 250 m

f) Aufteilung in Lose: nein

h) Ausführungsfrist: 01.09.2008 bis 28.11.2008

i) Anforderung der Vergabeunterlagen bei:
Name: Planungsbüro: igr AG; Straße: Hohenwindenstraße 14; PLZ, Ort: 99086 Erfurt;
Tele. 0361 7439-0; Fax 0361 7439-100; E-Mail: info@ef.igr.de

j) Entgelt für die Vergabeunterlagen:
54,00 Euro (inkl. 19 % MWSt.) einschl. Diskette DA 83 u. PV; Zahlungsweise: Bank-
überweisung; Empfänger: igr AG; Kontonummer: 1301 01 675;  BLZ: 545 100 67,
Geldinstitut: Postbank Ludwigshafen; Verwendungszweck: Ausschreibung Mittelhau-
sen; Anforderung bis: 16.05.2008; Versand nach Eingang des Nachweises der Einzah-
lung ab: 21.05.2008. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.

n) Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren Bevollmächtigte zugelassen.

o) Angebotseröffnung: am 11.06.2008 um 10:00 Uhr, Ort: Vergabestelle, siehe a) 

s) Nachweise: 

Die Bieter sowie eventuelle Nachauftragnehmer müssen nachweislich für die ausge-
schriebenen Leistungen gem. VOB/A § 8 Nr. 3 qualifiziert sein. Der Bewerber hat ei-
ne Erklärung vorzulegen, dass er in den letzten 2 Jahren nicht gem. § 21 Abs.1 Satz 1
oder 2 Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz oder gem. § 6 Satz 1 oder 2 Arbeitnehmer-
entsendegesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder einer Geldstrafe
von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500,00 Euro belegt
worden ist.

t) Zuschlags- und Bindefrist: 11.08.2008

v) Sonstige Angaben

Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Name: Planungsbüro: igr AG; Straße: Ho-
henwindenstr. 14; PLZ, Ort: 99086 Erfurt; Tel. 0361 7439-0; Fax 0361 7439-100; E-
Mail: info@ef.igr.de

Nachprüfstelle (§ 31 VOB/A): Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 360 - Verga-
beangelegenheiten, Weimarplatz 4, 99423 Weimar

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung
Bekanntmachung

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name: Stadtverwaltung Erfurt, Stadtkämmerei, Verdingungsstelle; Bearbeiter: Frau
Kerber; Straße: Fischmarkt 1; PLZ, Ort: 99084 Erfurt; Tel. 0361 655-1286; Fax 0361
655-1289; E-Mail: verdingungsstelle@erfurt.de

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer: ÖAB 221/2008-66
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen

d) Ort der Ausführung: Erfurt - Büßleben

e) Art der Leistung: 

Kanal Zum Jägerstein 1. BA
Abwasserentsorgung

Umfang der Leistung: 
LT 02: 205 m DN 200 Stz; 644 m DN 250 m Stz; 18 St. Stahlbetonfertigteilschächte;
36 m Hausanschlussleitung DN 150 Stz einschl. Oberbodenabtrag, Straßenaufbruch,
Erdarbeiten, Wasserhaltung und Deckenschluss (345 m² bituminösen Straßenbelag der

BK III wiederherstellen); Rückbau Containerkläranlage (100 EW) inkl. Oberflächen-
wiederherstellung

f) Aufteilung in Lose: nein

h) Ausführungsfrist: 11.08.2008 bis 05.12.2008

i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Planungsbüro Poch + Zänker GmbH, siehe v) 

Der Anforderung ist eine Kopie des Einzahlungsbeleges beizufügen.

j) Entgelt für die Vergabeunterlagen:
Höhe des Entgeltes: 43,10 Euro (inkl. PV) plus 0,50 Euro für Diskette DA 83 (Summe
43,60 Euro); Zahlungsweise: Banküberweisung; Empfänger: Poch + Zänker GmbH;
Kontonummer: 10 77 577; BLZ: 820 400 00; Geldinstitut: Commerzbank Erfurt; Ver-
wendungszweck: „Kanal Zum Jägerstein - 1. BA“.

Anforderung bis: 19.05.2008; Versand: 22.05.2008. Das eingezahlte Entgelt wird
nicht erstattet.

n) Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren Bevollmächtigte zugelassen.

o) Angebotseröffnung: am 10.06.2008 um 10:00 Uhr, Ort: Vergabestelle, siehe a) 

s) Nachweise: 
Die Bieter sowie eventuelle Nachauftragnehmer müssen nachweislich für die ausge-
schriebenen Leistungen gem. VOB/A § 8 Nr. 3 qualifiziert sein und die Anforderungen
der vom Deutschen Institut für Gütesicherung und Kennzeichnung e.V. herausgegebe-
nen RAL-Gütesicherung GZ 961 erfüllen. Der Bewerber hat eine Erklärung vorzule-
gen, dass er in den letzten 2 Jahren nicht  gem. § 21 Abs.1 Satz 1 oder 2 Schwarzar-
beiterbekämpfungsgesetz oder gem. § 6 Satz 1 oder 2 Arbeitnehmerentsendegesetz
mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als
90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500,00 Euro belegt worden ist.

t) Zuschlags- und Bindefrist: 28.07.2008

v) Sonstige Angaben
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Planungsbüro Poch + Zänker GmbH; Bear-
beiter: Frau Werner; Nonnenrain 3, 99096 Erfurt; Tel. 0361 3405810; Fax 0361
3405811; E-Mail: poch-zaenker@arcor.de 

Nachprüfstelle (§ 31 VOB/A): Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 360 - Verga-
beangelegenheiten, Weimarplatz 4, 99423 Weimar

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung
Bekanntmachung

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name: Stadtverwaltung Erfurt, Stadtkämmerei, Verdingungsstelle; Bearbeiter: Frau
Trommer; Straße: Fischmarkt 1; PLZ, Ort: 99084 Erfurt; Tel. 0361 655-1284; Fax
0361 655-1289; E-Mail: verdingungsstelle@erfurt.de

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer: ÖAB 227/08-65
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen

d) Ort der Ausführung: Erfurt

e) Art der Leistung: 

Haus Dacheröden, Anger 37/ 38, 99084 Erfurt, 2. BA
- Dachdecker- und Dachklempnerarbeiten -

Umfang der Leistung: 
Abbruch Alteindeckung; 255 ² Wärmedämmung; 330 m² Unterdachplatte; 330 m² Ein-
deckung Biber, Doppeldeckung; 38 m eingebundene Kehle; 26 m Dachrinne 400; 48
m Kehl- und Anschlussbleche

f) Aufteilung in Lose: nein

h) Ausführungsfrist: 30. KW 2008 bis 36. KW 2008

i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, siehe a) 

Der Anforderung ist eine Kopie des Einzahlungsbeleges beizufügen.

j) Entgelt für die Vergabeunterlagen:
Höhe des Entgeltes: 9,00 Euro (inkl. Postversand); Zahlungsweise: Banküberweisung;
Empfänger: Stadtverwaltung Erfurt; Kontonummer: 390 9999;  BLZ, Geldinstitut:
820 200  86 HypoVereinsbank; Verwendungszweck: Kassenzeichen 42.25881.5; An-
forderung bis: 19.05.2008; Versand: 22.05.2008. Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.

n) Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren Bevollmächtigte zugelassen.

o) Angebotseröffnung: am 11.06.2008 um 10:30 Uhr, Ort: Vergabestelle, siehe a) 

s) Nachweise: 
Die Bieter sowie eventuelle Nachauftragnehmer müssen nachweislich für die ausge-
schriebenen Leistungen gem. VOB/A § 8 Nr. 3 qualifiziert sein. Der Bewerber hat ei-
ne Erklärung vorzulegen, dass er in den letzten 2 Jahren nicht gem. § 21 Abs.1 Satz 1
oder 2 Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz oder gem. § 6 Satz 1 oder 2 Arbeitnehmer-
entsendegesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder einer Geldstrafe
von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500,00 Euro belegt
worden ist.

t) Zuschlags- und Bindefrist: 11.07.2008

v) Sonstige Angaben

Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Name: Stadtverwaltung Erfurt, Amt für
Hochbau und Gebäudeverwaltung; Bearbeiter: Herr Hollmann; Straße: Löberwallgra-
ben 19; PLZ, Ort: 99096 Erfurt; Tel. 0361 655-3615; Fax 0361 655-3609

Nachprüfstelle (§ 31 VOB/A): Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 360 - Verga-
beangelegenheiten, Weimarplatz 4, 99423 Weimar
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Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung

Bekanntmachung
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name: Stadtverwaltung Erfurt, Stadtkämmerei, Verdingungsstelle; Bearbeiter: Frau
Trommer; Straße: Fischmarkt 1; PLZ, Ort: 99084 Erfurt; Tel. 0361 655-1284; Fax
0361 655-1289; E-Mail: verdingungsstelle@erfurt.de

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer: ÖAB 228/08-65
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen

d) Ort der Ausführung: Erfurt

e) Art der Leistung: 

Haus Dacheröden, Anger 37/ 38, 99084 Erfurt, 2.BA
- Gerüstbauarbeiten -

Umfang der Leistung:
820 m² Fassadengerüst Gruppe 4 mit Plane; 42 m ² Gerüstträger; 128 m Konsolen; 
45 m Bauzaun; 6 Wochen Vorhaltung über Grundstandzeit

f) Aufteilung in Lose: nein

h) Ausführungsfrist: 30. KW 2008 bis 37. KW 2008

i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, siehe a) 

Der Anforderung ist eine Kopie des Einzahlungsbeleges beizufügen.

j) Entgelt für die Vergabeunterlagen:
Höhe des Entgeltes: 5,00 Euro (inkl. Postversand); Zahlungsweise: Banküberweisung;
Empfänger: Stadtverwaltung Erfurt; Kontonummer: 390 9999;  BLZ, Geldinstitut:
820 200 86 HypoVereinsbank; Verwendungszweck: Kassenzeichen 42.25882.3; An-
forderung bis: 19.05.2008; Versand: 22.05.2008. Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.

n) Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren Bevollmächtigte zugelassen.

o) Angebotseröffnung: am 11.06.2008 um 11:00 Uhr, Ort: Vergabestelle, siehe a) 

s) Nachweise: 
Die Bieter sowie eventuelle Nachauftragnehmer müssen nachweislich für die ausge-
schriebenen Leistungen gem. VOB/A § 8 Nr. 3 qualifiziert sein. Der Bewerber hat ei-
ne Erklärung vorzulegen, dass er in den letzten 2 Jahren nicht  gem. § 21 Abs.1 Satz 1
oder 2 Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz oder gem. § 6 Satz 1 oder 2 Arbeitnehmer-
entsendegesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder einer Geldstrafe
von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500,00 Euro belegt
worden ist.

t) Zuschlags- und Bindefrist: 11.07.2008

v) Sonstige Angaben
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Name: Stadtverwaltung Erfurt, Amt für
Hochbau und Gebäudeverwaltung; Bearbeiter: Herr Hollmann; Straße: Löberwallgra-
ben 19; PLZ, Ort: 99096 Erfurt; Tel. 0361 655-3615; Fax 0361 655-3609

Nachprüfstelle (§ 31 VOB/A): Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 360 - Verga-
beangelegenheiten, Weimarplatz 4, 99423 Weimar

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung
Bekanntmachung

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name: Stadtverwaltung Erfurt, Stadtkämmerei, Verdingungsstelle; Bearbeiter: Frau
Trommer; Straße: Fischmarkt 1; PLZ, Ort: 99084 Erfurt; Tel. 0361 655-1284; Fax
0361 655-1289; E-Mail: verdingungsstelle@erfurt.de

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer: ÖAB 229/08-65

c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen

d) Ort der Ausführung: Erfurt

e) Art der Leistung: 

Haus Dacheröden, Anger 37/ 38, 99084 Erfurt, 2. BA
- Maurer-, Putz- und Malerarbeiten -

Umfang der Leistung: 
610 m² Außenwandputz abbrechen; 3 St. Türöffnung mit Überdeckung; 165 m² Sa-
nierputz WTA; 445 m² Außenwandputz MG P II; 610 m² Silikatdispersion auf Putz; 70
m² Silikatdispersion auf Sandstein; 30 m² Alkydharz auf Holz; 36 m Gesimsverble-
chung Zink

f) Aufteilung in Lose: nein

h) Ausführungsfrist: 30. KW 2008 bis 37. KW 2008

i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, siehe a) 
Der Anforderung ist eine Kopie des Einzahlungsbeleges beizufügen.

j) Entgelt für die Vergabeunterlagen:
Höhe des Entgeltes: 6,00 Euro (inkl. Postversand); Zahlungsweise: Banküberweisung;
Empfänger: Stadtverwaltung Erfurt; Kontonummer: 390 9999;  BLZ, Geldinstitut:
820 200 86 HypoVereinsbank; Verwendungszweck: Kassenzeichen 42.25883.1; An-
forderung bis: 19.05.2008; Versand: 22.05.2008. Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.

n) Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren Bevollmächtigte zugelassen.

o) Angebotseröffnung: am 12.06.2008 um 10:00 Uhr, Ort: Vergabestelle, siehe a) 

s) Nachweise: 

Die Bieter sowie eventuelle Nachauftragnehmer müssen nachweislich für die ausge-
schriebenen Leistungen gem. VOB/A § 8 Nr. 3 qualifiziert sein. Der Bewerber hat ei-
ne Erklärung vorzulegen, dass er in den letzten 2 Jahren nicht  gem. § 21 Abs.1 Satz 1
oder 2 Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz oder gem. § 6 Satz 1 oder 2 Arbeitnehmer-
entsendegesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder einer Geldstrafe
von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500,00 Euro belegt
worden ist.

t) Zuschlags- und Bindefrist: 11.07.2008

v) Sonstige Angaben
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Name: Stadtverwaltung Erfurt, Amt für
Hochbau und Gebäudeverwaltung; Bearbeiter: Herr Hollmann; Straße: Löberwallgra-
ben 19; PLZ, Ort: 99096 Erfurt; Tel. 0361 655-3615; Fax 0361 655-3609

Nachprüfstelle (§ 31 VOB/A): Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 360 - Verga-
beangelegenheiten, Weimarplatz 4, 99423 Weimar

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung
Bekanntmachung

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name: Stadtverwaltung Erfurt, Stadtkämmerei, Verdingungsstelle; Bearbeiter: Frau
Trommer; Straße: Fischmarkt 1; PLZ, Ort: 99084 Erfurt; Tel. 0361 655-1284; Fax
0361 655-1289; E-Mail: verdingungsstelle@erfurt.de

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer: ÖAB 230/08-65
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen

d) Ort der Ausführung: Erfurt

e) Art der Leistung: 

Haus Dacheröden, Anger 37/ 38, 99084 Erfurt, 2. BA
- Tischlerarbeiten -

Umfang der Leistung: 
6 St. Fenstertüren 155/270 cm; 36 St. Fenster bis 120/160 cm, 2-flüglig, 6-teilig

f) Aufteilung in Lose: nein

h) Ausführungsfrist: 30. KW 2008 bis 39. KW 2008

i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, siehe a) 
Der Anforderung ist eine Kopie des Einzahlungsbeleges beizufügen.

j) Entgelt für die Vergabeunterlagen:
Höhe des Entgeltes: 10,00 Euro (inkl. Postversand); Zahlungsweise: Banküberwei-
sung; Empfänger: Stadtverwaltung Erfurt; Kontonummer: 390 9999;  BLZ, Geldinsti-
tut: 820 200 86 HypoVereinsbank; Verwendungszweck: Kassenzeichen 42.25884.9;
Anforderung bis: 19.05.2008; Versand: 22.05.2008. Das eingezahlte Entgelt wird
nicht erstattet.

n) Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren Bevollmächtigte zugelassen.

o) Angebotseröffnung: am 12.06.2008 um 10:30 Uhr, Ort: Vergabestelle, siehe a) 

s) Nachweise: 
Die Bieter sowie eventuelle Nachauftragnehmer müssen nachweislich für die ausge-
schriebenen Leistungen gem. VOB/A § 8 Nr. 3 qualifiziert sein. Der Bewerber hat ei-
ne Erklärung vorzulegen, dass er in den letzten 2 Jahren nicht  gem. § 21 Abs.1 Satz 1
oder 2 Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz oder gem. § 6 Satz 1 oder 2 Arbeitnehmer-
entsendegesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder einer Geldstrafe
von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500,00 Euro belegt
worden ist.

t) Zuschlags- und Bindefrist: 11.07.2008

v) Sonstige Angaben
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Name: Stadtverwaltung Erfurt, Amt für
Hochbau und Gebäudeverwaltung; Bearbeiter: Herr Hollmann; Straße: Löberwallgra-
ben 19; PLZ, Ort: 99096 Erfurt; Tel. 0361 655-3615; Fax 0361 655-3609

Nachprüfstelle (§ 31 VOB/A): Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 360 - Verga-
beangelegenheiten, Weimarplatz 4, 99423 Weimar

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung
Bekanntmachung

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name: Stadtverwaltung Erfurt, Stadtkämmerei, Verdingungsstelle; Bearbeiter: Frau
Trommer; Straße: Fischmarkt 1; PLZ, Ort: 99084 Erfurt; Tel. 0361 655-1284; Fax
0361 655-1289; E-Mail: verdingungsstelle@erfurt.de

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer: ÖAB 231/08-65

c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen

d) Ort der Ausführung: Erfurt

e) Art der Leistung: 

Haus Dacheröden, Anger 37/ 38, 99084 Erfurt, 2. BA
- Naturwerksteinarbeiten -

Umfang der Leistung: 
80 m² Reinigung mit JOS-Verfahren; 18 m Kantenergänzung; 4 St. Natursteinvierung
bis 67/20/5 cm; 80 St. Steinergänzungen 25-200 cm²; 85 m Verfugung Werkstein

f) Aufteilung in Lose: nein

(Fortsetzung auf Seite 10)
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h) Ausführungsfrist: 30. KW 2008 bis 35. KW 2008

i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, siehe a) 

Der Anforderung ist eine Kopie des Einzahlungsbeleges beizufügen.

j) Entgelt für die Vergabeunterlagen:
Höhe des Entgeltes: 6,00 Euro (inkl. Postversand); Zahlungsweise: Banküberweisung;
Empfänger: Stadtverwaltung Erfurt; Kontonummer: 390 9999;  BLZ, Geldinstitut:
820 200 86 HypoVereinsbank; Verwendungszweck: Kassenzeichen 42.25885.7; An-
forderung bis: 19.05.2008; Versand: 22.05.2008. Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.

n) Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren Bevollmächtigte zugelassen.

o) Angebotseröffnung: am 12.06.2008 um 11:00 Uhr, Ort: Vergabestelle, siehe a) 

s) Nachweise: 
Die Bieter sowie eventuelle Nachauftragnehmer müssen nachweislich für die ausge-
schriebenen Leistungen gem. VOB/A § 8 Nr. 3 qualifiziert sein. Der Bewerber hat ei-
ne Erklärung vorzulegen, dass er in den letzten 2 Jahren nicht  gem. § 21 Abs.1 Satz 1
oder 2 Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz oder gem. § 6 Satz 1 oder 2 Arbeitnehmer-
entsendegesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder einer Geldstrafe
von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500,00 Euro belegt
worden ist.

t) Zuschlags- und Bindefrist: 11.07.2008

v) Sonstige Angaben
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Name: Stadtverwaltung Erfurt, Amt für
Hochbau und Gebäudeverwaltung; Bearbeiter: Herr Hollmann; Straße: Löberwallgra-
ben 19; PLZ, Ort: 99096 Erfurt; Tel. 0361 655-3615; Fax 0361 655-3609

Nachprüfstelle (§ 31 VOB/A): Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 360 - Verga-
beangelegenheiten, Weimarplatz 4, 99423 Weimar

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung
Bekanntmachung

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name: Stadtverwaltung Erfurt, Stadtkämmerei, Verdingungsstelle; Bearbeiter: Frau
Trommer; Straße: Fischmarkt 1; PLZ, Ort: 99084 Erfurt; Tel. 0361 655-1284; Fax
0361 655-1289; E-Mail: verdingungsstelle@erfurt.de

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer: ÖAB 232/08-65

c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen

d) Ort der Ausführung: Erfurt

e) Art der Leistung: 

Bibliothek Erfurt, Domplatz 1, 99084 Erfurt
- Mauerwerkstrockenlegung -

Umfang der Leistung:
250 m² Staubschutzwände u. ä. Schutzmaßnahmen für Inventar u. Archivmaterial; 240
m² Außenwand- Innenflächen Putz abschlagen, Fugen auskratzen, reinigen; 55 m²
Mikrowellentrocknung; 190 m² Fugeninstandsetzung; 65 m² Bohrloch- Druckinjek-
tion (PU/ EP); 190 m² Flächeninjektage Polyacrylat, 70 m² Maurer- u. Putzarbeiten in
Kleinflächen; 8 St. Lichtschächte sanieren; baubegleitende ständige Reinigung und
Absaugung; Die Arbeiten erfolgen unter beengten Bedingungen im als Archiv genutz-
ten Kellergeschoss, Lärmintensive Arbeiten sind nur zeitlich begrenzt möglich.

f) Aufteilung in Lose: nein

h) Ausführungsfrist: 31. KW 2008 bis 49. KW 2008

i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, siehe a) 
Der Anforderung ist eine Kopie des Einzahlungsbeleges beizufügen.

j) Entgelt für die Vergabeunterlagen:
Höhe des Entgeltes: 7,00 Euro (inkl. Postversand); Zahlungsweise: Banküberweisung;
Empfänger: Stadtverwaltung Erfurt; Kontonummer: 390 9999;  BLZ, Geldinstitut:
820 200 86 HypoVereinsbank; Verwendungszweck: Kassenzeichen 42.25886.5; An-
forderung bis: 19.05.2008; Versand: 22.05.2008. Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.

n) Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren Bevollmächtigte zugelassen.

o) Angebotseröffnung: am 10.06.2008 um 10:30 Uhr, Ort: Vergabestelle, siehe a) 

s) Nachweise: 
Die Bieter sowie eventuelle Nachauftragnehmer müssen nachweislich für die ausge-
schriebenen Leistungen gem. VOB/A § 8 Nr. 3 qualifiziert sein. Der Bewerber hat ei-
ne Erklärung vorzulegen, dass er in den letzten 2 Jahren nicht  gem. § 21 Abs.1 Satz 1
oder 2 Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz oder gem. § 6 Satz 1 oder 2 Arbeitnehmer-
entsendegesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder einer Geldstrafe
von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500,00 Euro belegt
worden ist.

t) Zuschlags- und Bindefrist: 25.07.2008

v) Sonstige Angaben
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Name: Stadtverwaltung Erfurt, Amt für
Hochbau und Gebäudeverwaltung; Bearbeiter: Frau Schulze; Straße: Löberwallgraben
19; PLZ, Ort: 99096 Erfurt; Tel. 0361 655-3642; Fax 0361 655-3609

Nachprüfstelle (§ 31 VOB/A): Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 360 - Verga-
beangelegenheiten, Weimarplatz 4, 99423 Weimar

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung
Bekanntmachung

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name: Stadtverwaltung Erfurt, Stadtkämmerei, Abt. Verdingungsstelle; Bearbeiter:
Frau Kerber; Straße: Fischmarkt 1; PLZ, Ort: 99084 Erfurt; Tel. 0361 655-1286; Fax
0361 655-1289; E-Mail: verdingungsstelle@erfurt.de
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer: ÖAB 235/2008-66
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen
d) Ort der Ausführung: Erfurt
e) Art der Leistung: 

Kanalsanierung Schinkelstraße
Umfang der Leistung:
Renovierung von ca. 75 m vorh. Mischwasserkanal DN 600 Stz. und B mit DN 500
GFK Kurzrohren; Verlegung von ca. 20 m DN 500 GFK in offener Bauweise mit bit.
Deckenschluss; Sanierung von 3 St. Schachtbauwerken; Erneuerung von ca. 36 m
Hausanschlussleitungen DN 150 Stz. in offener Bauweise mit Deckenschluss in As-
phaltbauweise und Betonrechteckpflaster
f) Aufteilung in Lose: nein
h) Ausführungsfrist: 08.09.2008 bis 24.10.2008
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: bei Planungsbüro Poch + Zänker GmbH, Er-
furt, siehe v) Der Anforderung ist der Überweisungsbeleg beizufügen
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 27,00 Euro + 2,85 Euro
Postversand + 0,50 Euro Diskette DA 83 (Summe 30,35 Euro); Zahlungsweise: Bank-
überweisung; Empfänger: Poch + Zänker GmbH; Kontonummer: 10 77 577; BLZ:
820 400 00, Geldinstitut: Commerzbank Erfurt; Verwendungszweck: „Kanalsanierung
Schinkelstraße“; Anforderung bis: 16.05.2008; Versand: ab dem 21.05.2008. Das ein-
gezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
n) Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren Bevollmächtigte zugelassen.
o) Angebotseröffnung: am 05.06.2008 um 10:00 Uhr; Ort: Vergabestelle, siehe a)
s) Nachweise: Die Bieter sowie eventuelle Nachunternehmer müssen nachweislich für
die ausgeschriebenen Leistungen gem. VOB/A § 8.3 qualifiziert sein und die Anforde-
rungen der vom Deutschen Institut für Gütesicherung und Kennzeichnung e.V. heraus-
gegebenen RAL-Gütesicherung GZ 961 erfüllen. Entsprechende Nachweise und Refe-
renzen sind einzureichen. Bewerber für den Bau, Sanierung und Inspektion von Ent-
wässerungsleitungen müssen die erforderliche Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit nachweisen. Die Anforderungen der vom Deutschen Institut für Gütesi-
cherung und Kennzeichnung e.V. herausgegebenen RAL-Gütesicherung GZ 961 sind
zu erfüllen. Die Anforderungen sind erfüllt, wenn der Bieter die Qualifikation des
Unternehmens nach RAL-GZ 961 mit dem Besitz des entsprechenden RAL-Gütezei-
chens Kanalbau nachweist. Für Maßnahmen der Kanalsanierung sind durch die Bieter
die Anforderungen des verfahrenspezifisch erteilten Gütezeichens S zu erfüllen. Bei
Bietern, die nicht im Besitz des entsprechenden RAL-Gütezeichens Kanalbau sind,
gilt ersatzweise: Der Nachweis der Qualifikation des Unternehmens durch eine Quali-
fikationsprüfung gemäß Abschnitt 4.1 RAL-GZ 961 und eine durchgeführte Gütesi-
cherung für die Dauer der Werkleistung gemäß RAL-GZ 961 bestehend aus, Eigen-
überwachung gemäß RAL-GZ 961 Abschnitt 4.2 und einer Fremdüberwachung ge-
mäß RAL-GZ 961 Abschnitt 4.3. Der Bewerber hat eine Erklärung vorzulegen, dass er
in den letzten 2 Jahren nicht gem. § 21 Abs.1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeiterbekämp-
fungsgesetz oder gem. § 6 Satz 1 oder 2 Arbeitnehmerentsendegesetz mit einer Frei-
heitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500,00 Euro belegt worden ist.
t) Zuschlags- und Bindefrist: 28.07.2008
v) Sonstige Angaben
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Name: Planungsbüro Poch + Zänker GmbH;
Straße: Nonnenrain 3; PLZ, Ort: 99096 Erfurt; Tel. 0361 3405810; Fax 0361 3405811
Nachprüfstelle (§ 31 VOB/A): Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 360 - Verga-
beangelegenheiten, Weimarplatz 4, 99423 Weimar

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung
Bekanntmachung

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name: Stadtverwaltung Erfurt, Stadtkämmerei, Verdingungsstelle; Bearbeiter: Frau
Kerber; Straße: Fischmarkt 1; PLZ, Ort: 99084 Erfurt; Tel. 0361 655-1286; Fax 0361
655-1289; E-Mail: verdingungsstelle@erfurt.de

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer: ÖAB  240/2008-66
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen

d) Ort der Ausführung: Erfurt-Wallichen

e) Art der Leistung: 

Kanal Kurt-Franke-Straße einschl. Dorfgramme
Umfang der Leistung: 
LT 2 Abwasserentsorgung: ca. 210 m Schmutzwasserkanal DN 200 Stz (Sohltiefe
i.M. 3,20 m); ca. 90 m Hausanschlussleitungen DN 150 Stz; einschl. Dielenkammer-
verbau, Erdarbeiten, Wasserhaltung und Deckenschluss
LT 8 Straßenbau: ca. 700 m² Straßenbau BKL V in Asphaltbauweise
LT 19 Flussbau: ca. 500 m³ Erdarbeiten für Grabenausbau und Durchlässe; 2 St.
Durchlässe DN 800 Sb (Gesamtlänge ca. 20 m); ca. 50 m Sohlschalen aus Betonfer-
tigteilen; ca. 48 m² Wasserbaupflaster; ca. 86 m² Schichtenmauerwerk

(Fortsetzung von Seite 9)

(Fortsetzung auf Seite 11)
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f) Aufteilung in Lose: nein

h) Ausführungsfrist: 11.08.2008 bis 31.12.2008

i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Ingenieurbüro John & Stolze GmbH (siehe v) 
Der Anforderung ist eine Kopie des Einzahlungsbeleges beizufügen.

j) Entgelt für die Vergabeunterlagen:
Höhe des Entgeltes: 40,80 Euro (inkl. PV); Zahlungsweise: Banküberweisung; Emp-
fänger: Ingenieurbüro John & Stolze GmbH; Kontonummer: 130 063 789;  BLZ 820
510 00, Geldinstitut: Sparkasse Mittelthüringen; Verwendungszweck: Wallichen 2.
BA; Anforderung bis: 19.05.2008; Versand: 22.05.2008. Das eingezahlte Entgelt wird
nicht erstattet.

n) Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren Bevollmächtigte zugelassen.

o) Angebotseröffnung: am 10.06.2008 um 11.00 Uhr, Ort: Vergabestelle, siehe a) 

s) Nachweise: 
Die Bieter sowie eventuelle Nachauftragnehmer müssen nachweislich für die ausge-
schriebenen Leistungen gem. VOB/A § 8 Nr. 3 qualifiziert sein und die Anforderungen
der vom Deutschen Institut für Gütesicherung und Kennzeichnung e.V. herausgegebe-
nen RAL-Gütesicherung GZ 961 erfüllen. Der Bewerber hat eine Erklärung vorzule-
gen, dass er in den letzten 2 Jahren nicht  gem. § 21 Abs.1 Satz 1 oder 2 Schwarzar-
beiterbekämpfungsgesetz oder gem. § 6 Satz 1 oder 2 Arbeitnehmerentsendegesetz
mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als
90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500,00 Euro belegt worden ist.

t) Zuschlags- und Bindefrist: 28.07.2008

v) Sonstige Angaben
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Name: Ingenieurbüro John & Stolze GmbH;
Bearbeiter: Herr Stolze; Straße: Cyriakstr. 27; 99094 Erfurt; Tel. 0361 779232-0; Fax
0361 779232-5; E-Mail: ib@john-stolze.de

Nachprüfstelle (§ 31 VOB/A): Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 360 - Verga-
beangelegenheiten, Weimarplatz 4, 99423 Weimar

(Fortsetzung von Seite 10)

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung
Bekanntmachung

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name: Stadtverwaltung Erfurt, Stadtkämmerei, Verdingungsstelle; Bearbeiter: Frau
Kerber; Straße: Fischmarkt 1; PLZ, Ort: 99084 Erfurt; Tel. 0361 655-1286; Fax 0361
655 1289; E-Mail: verdingungsstelle@erfurt.de

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer: ÖAB 249/2008-66

c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen

d) Ort der Ausführung: Erfurt-Kühnhausen

e) Art der Leistung: 

Klärwerk Erfurt - Reko Rechenhaus
Zaunbau und Begleitgrün

Umfang der Leistung:
Baufeldfreimachung, 500 m Zaunabbruch, 830 m² Geländeprofilierung einschl. Ge-
hölzrodung; Metall- und Schlosserarbeiten: 415 m Stahlgittermattenzaun herstellen, 1
St. elektrisches Schiebetor, freitragend, lichte Durchfahrtsbreite 12 m; Landschafts-
bauarbeiten: 2.250 m² Oberbodenauftrag, 1.850 m² Rasenfläche, 400 m² Hecke ver-
pflanzen, 1 Jahr Fertigstellungspflege

f) Aufteilung in Lose: nein

h) Ausführungsfrist: 18.08.2008

i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, siehe a) 
Der Anforderung ist eine Kopie des Einzahlungsbeleges beizufügen.

j) Entgelt für die Vergabeunterlagen:

Höhe des Entgeltes: 8,00 Euro (inkl. Postversand); Zahlungsweise: Banküberweisung;
Empfänger: Stadtverwaltung Erfurt; Kontonummer: 390 9999;  BLZ, Geldinstitut:
820 200 86 HypoVereinsbank; Verwendungszweck: Kassenzeichen 42.25887.3; An-
forderung bis: 19.05.2008; Versand: 22.05.2008. Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.

n) Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren Bevollmächtigte zugelassen.

o) Angebotseröffnung: am 10.06.2008 um 11:30 Uhr, Ort: Vergabestelle, siehe a) 

s) Nachweise:
Die Bieter sowie eventuelle Nachauftragnehmer müssen nachweislich für die ausge-
schriebenen Leistungen gem. VOB/A § 8 Nr. 3 qualifiziert sein. Der Bewerber hat ei-
ne Erklärung vorzulegen, dass er in den letzten 2 Jahren nicht  gem. § 21 Abs.1 Satz 1
oder 2 Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz oder gem. § 6 Satz 1 oder 2 Arbeitnehmer-
entsendegesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder einer Geldstrafe
von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500,00 Euro belegt
worden ist.

t) Zuschlags- und Bindefrist: 28.07.2008

v) Sonstige Angaben
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Name: Planungsbüro Pöyry GKW GmbH;
Bearbeiter: Frau Jäckel; Straße: Dittelstedter Grenze 3; PLZ, Ort: 99099 Erfurt; Tel.
0361 486-0; Fax 0361 486-121

Nachprüfstelle (§ 31 VOB/A): Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 360 - Verga-
beangelegenheiten, Weimarplatz 4, 99423 Weimar

Bauaufträge - Teilnahmewettbewerb
Beschränkte Ausschreibung VOB/A

Bekanntmachung
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name: Stadtverwaltung Erfurt, Stadtkämmerei, Verdingungsstelle; Bearbeiter: Frau
Trommer; Straße: Fischmarkt 1; PLZ, Ort: 99084 Erfurt; Tel. 0361 655-1284; Fax
0361 655-1289; E-Mail: verdingungsstelle@erfurt.de

b) Vergabeverfahren: Öffentlicher Teilnahmewettbewerb vor Beschränkter Ausschrei-
bung

Vergabenummer: ÖTW/BAB 233/08-65
d) Ort der Ausführung: Erfurt

e) Art der Leistung: 

Kindertagesstätte 16, Schleitzer Straße 1, 99099 Erfurt,
Schlüsselfertige Errichtung des Gebäudes einschl. der haustechnischen

Ausrüstung durch einen Generalunternehmer
Umfang der Leistung: 
Schlüsselfertige Errichtung einer Kindertagesstätte (Kindergarten und Kinderkrippe)
eingeschossig und Teilunterkellerung des Mitteltraktes zur Aufnahme der Küche und
der Technikräume.

Keller: alle Wände, Treppen und Decken in Stahlbeton; Erdgeschoss: Wände und
Decken als Holzkonstruktion in Holzrahmenbauweise; Dacheindeckung: Zinkblech-
Stehfalzdach und Foliendach mit Begrünung; Heizungsinstallaton: Gastherme, Fußbo-
denheizung; Sanitärinstallation: Zentrale WW- Bereitung mit Solartherme; Lüftungs-
installation im Küchentrakt; Elektroinstallation: NS-Anlage, Hausalarm, Blitzschutz;
Küchentechnik für max. 200 Essen.

Gebäudeabmessung: Keller: 1.410 m³ ubR; Erdgeschoss: 8.900 m³ ubR; Länge: KiGa/
KiKri: 75,16 m/75,88 m; Breite 16,60 m; Traufhöhe: +3,15 m/+3,45 m bzw. +3,60 m;
Firsthöhe: +4,70 m

f) Aufteilung in Lose: nein

h) Ausführungsfrist: ca. 10 Monate (Mitte August 2008 bis Ende Juni 2009)

j) Frist für die Einreichung der Teilnahmeanträge endet am 19.05.2008

k) Anschrift, an die die Teilnahmeanträge zu richten sind: Vergabestelle, siehe a)

Versand der Unterlagen: 27.05.2008

q) geforderte Eignungsnachweise:
Der Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag zum Nachweis seiner Fachkunde, Lei-
stungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. VOB/A § 8 Nr. 3. 
(1) Benennung/ Beschreibung des vom Bieter in der nachgeschalteten Ausschreibung
zum Angebot kommenden System der Tragkonstruktion
(2) Vorlage vorhandener Prüfungen und Zulassungen für Bauten als Holzkonstruktion
in Holzrahmenbauweise bzw. für das vorgenannte System
(3) Referenzen vergleichbarer Leistungen
(4) Unbedenklichkeitsbescheinigung von Krankenkassen und Finanzamt
(5) Angaben Betriebshaftpflichtversicherung 

Der Bewerber hat eine Erklärung vorzulegen, dass er in den letzten 2 Jahren nicht
gem. § 21 Abs.1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz oder gem. § 6 Satz
1 oder 2 Arbeitnehmerentsendegesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Mona-
ten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr
als 2.500,00 Euro belegt worden ist.

Mit der Beteiligung am Wettbewerb besteht kein Anspruch auf Einbeziehung in die
Beschränkte Ausschreibung. Bei Nichtberücksichtigung erfolgt keine besondere Infor-
mation an die Bewerber. 

r) Sonstige Angaben 
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Name: Stadtverwaltung Erfurt, Amt für
Hochbau und Gebäudeverwaltung; Bearbeiter: Herr Hollmann; Straße: Löberwallgra-
ben 19; PLZ, Ort: 99086  Erfurt; Tel. 0361 655-3615; Fax 0361 655-3619

Nachprüfstelle (§ 31 VOB/A): Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 360 - Verga-
beangelegenheiten, Weimarplatz 4, 99423 Weimar

(Fortsetzung auf Seite 12)

Liefer-/Leistungsaufträge -
Öffentliche Ausschreibung

Bekanntmachung
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name: Stadtverwaltung Erfurt, Stadtkämmerei, Verdingungsstelle; Bearbeiter: Frau
Kerber; Straße: Fischmarkt 1; PLZ, Ort: 99084 Erfurt; Tel. 0361 655-1286; Fax 0361
655-1289; E-Mail: verdingungsstelle@erfurt.de

b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung, VOL/A

Vergabenummer: ÖAL 209/08-10
c) Art der Leistung: 

Lieferung und Installation 
von TFT-Bildschirmtechnik für die Stadtverwaltung Erfurt

Umfang der Leistung: 
Lieferung und Installation von 220 St. 19“-TFT und 30 St. 21“-TFT für Objekte der
Stadtverwaltung Erfurt sowie Entsorgung vorhandener CRT-Monitore

Ort der Leistung: Erfurt

d) Aufteilung in Lose: nein
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e) Ausführungsfrist: ab 07/2008

f) Anforderung und Einsehen der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, siehe a)
Der Anforderung ist eine Kopie des Einzahlungsbeleges beizufügen.

h) Entgelt für die Vergabeunterlagen:
Höhe des Entgeltes: 4,00 Euro (inkl. Postversand); Zahlungsweise: Banküberweisung;
Empfänger: Stadtverwaltung Erfurt; Kontonummer: 390 9999; BLZ, Geldinstitut: 820
200 86 HypoVereinsbank Verwendungszweck: Kassenzeichen 42.25880.7; Anforde-
rung bis: 16.05.2008; Versand: 19.05.2008. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.

i) Angebotseröffnung: am 29.05.2008 um 10:00 Uhr, Ort: Vergabestelle, siehe a)

m) Nachweise:
Die Bieter müssen nachweislich gem. VOL/A § 7 Nr.4 für die ausgeschriebenen Lei-
stungen qualifiziert sein. Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben bzw. Nachweise nach Aufforderung vorzule-
gen. Der Bewerber hat eine Erklärung vorzulegen, dass er in den letzten 2 Jahren nicht
gem. § 21 Abs.1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz oder gem. § 6 Satz
1 oder 2 Arbeitnehmerentsendegesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Mona-
ten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr
als 2.500,00 Euro belegt worden ist.

1. Rechtslage - Geforderte Nachweise
Nachweis über die Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister oder das Re-
gister der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder Wohnsitzes. Nachweis der
Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundes-
republik Deutschland haben, haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versi-
cherungsträgers vorzulegen. 

2. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit - Geforderte Nachweise
Umsatz der letzten drei Geschäftsjahre in Bezug auf vergleichbare Leistungen, unter
Einschluss des Anteils der gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträge.

3. Technische Leistungsfähigkeit - Geforderte Nachweise
Angaben über die Ausführung von Leistungen der letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahre, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. Die Gewährlei-
stung muss mindestens 36 Monate für die Produkte betragen und ist während der ge-
samten Gewährleistungsfrist innerhalb von 1 AT vor Ort sicherzustellen. Der notwen-
dige Supportalgorithmus ist klar darzulegen. Im Servicefall ist der Service vollständig
- inkl. Umpacken, Aufstellen von Tauschgräten - vom Auftragnehmer zu gewährlei-
sten und bezieht sich auf den direkten Aufstellungsort innerhalb der verschiedenen
Einsatzstandorte der Stadtverwaltung Erfurt. Die kostenlose Bereitstellung bauglei-
cher Austauschgeräte bei Ausfall über 1 AT ist erforderlich.

n) Zuschlags- und Bindefrist: 20.06.2008

o) Hinweise:
Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebotes auch den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Angebote (§ 27 VOL/A).

Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt:
Name: Stadtverwaltung Erfurt, Hauptamt, Abt. Datenverarbeitung; Bearbeiter: Herr
Linke; Straße: Fischmarkt 1; PLZ, Ort: 99084, Erfurt; Tel. 0361 655-1194; Fax 0361
655-1199

Nachprüfstelle: Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 360 - Vergabeangelegen-
heiten, Weimarplatz 4, 99423 Weimar

Liefer-/Leistungsaufträge -
Öffentliche Ausschreibung

Bekanntmachung
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name: Stadtverwaltung Erfurt, Stadtkämmerei, Verdingungsstelle; Bearbeiter: Herr
Zacher; Straße: Fischmarkt 1; PLZ, Ort: 99084 Erfurt; Tel. 0361 655-1280; Fax 0361
655-1289; E-Mail: verdingungsstelle@erfurt.de

b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung, VOL/A

Vergabenummer: ÖAL 218/08-65

c) Art der Leistung: 

Sicherheitsleistungen für Dienstobjekte der Stadtverwaltung Erfurt

Umfang der Leistung: 
Sicherheitsleistungen für ca. 20 Dienstobjekte: Herstellung der Verschlusssicherheit,
Bestreifung, Pförtnerdienste und Einrichtung eines Bereitschaftsdienstes 

Ort der Leistung: Erfurt

d) Aufteilung in Lose: nein

e) Ausführungsfrist: 01.08.2008 bis 31.07.2010 - mit Option: zweimalige Verlänge-
rung um jeweils 12 Monate

f) Anforderung und Einsehen der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, siehe a)
Der Anforderung ist eine Kopie des Einzahlungsbeleges beizufügen.

h) Entgelt für die Vergabeunterlagen:
Höhe des Entgeltes: 6,00 Euro (inkl. Postversand); Zahlungsweise: Banküberweisung;
Empfänger: Stadtverwaltung Erfurt; Kontonummer: 390 9999; BLZ, Geldinstitut: 820
200 86 HypoVereinsbank Verwendungszweck: Kassenzeichen 42.25888.1; Anforde-
rung bis: 19.05.2008; Versand: 22.05.2008. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.

i) Angebotseröffnung: am 10.06.2008 um 09:00 Uhr, Ort: Vergabestelle, siehe a)

m) Nachweise:
Die Bieter müssen nachweislich gem. VOL/A § 7 Nr.4 für die ausgeschriebenen Lei-
stungen qualifiziert sein. Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungs-

fähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben bzw. Nachweise nach Aufforderung vorzule-
gen: Kopie der Gewerbeerlaubnis; Kopie Bewachungserlaubnis; VdS-Zertifikat über
die Anerkennung als Wach- u. Sicherheitsunternehmen; Nachweis der Anmeldung bei
der Berufsgenossenschaft; Nachweis der Betriebshaftpflichtversicherung; Bescheini-
gung der zuständigen Behörde aus der hervorgeht, dass der Bieter seine Verpflichtun-
gen zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur  Sozialversicherung
ordnungsgemäß vorgenommen hat; Auszug aus dem Handelsregister; Erklärung, dass
nur eigenes sozialversicherungspflichtiges Personal bei der Erfüllung der ausgeschrie-
benen Leistungen eingesetzt wird; Referenzliste der wesentlichen in den letzten drei
Jahren erbrachten vergleichbaren Leistungen.
Der Bewerber hat eine Erklärung vorzulegen, dass er in den letzten 2 Jahren nicht
gem. § 21 Abs.1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz oder gem. § 6 Satz
1 oder 2 Arbeitnehmerentsendegesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Mona-
ten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr
als 2.500,00 Euro belegt worden ist.

n) Zuschlags- und Bindefrist: 25.07.2008

o) Hinweise:
Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebotes auch den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Angebote (§ 27 VOL/A)

Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Name: Stadtverwaltung Erfurt, Amt für
Hochbau und Gebäudeverwaltung; Bearbeiter: Herr Urland; Straße: Reichartstr. 8;
PLZ, Ort: 99094 Erfurt; Tel. 0361 655-1166; Fax 0361 655-1159

Nachprüfstelle: Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 360 - Vergabeangelegen-
heiten, Weimarplatz 4, 99423 Weimar

Ausschreibung
KUNST- und KRETIVMARKT 2008

in der historischen Altstadt von Erfurt
vom 16. bis 17. August

Zugelassen werden nur Bewerber mit Produkten, die zum Thema der  Veranstaltung
passen. Bewerbungen sind bis zum 30. Juni 2008 zu richten an die

Stadtverwaltung Erfurt, Kulturdirektion, Abteilung Veranstaltungen und
Märkte, Benediktsplatz 1, 99084 Erfurt, Fax-Nr. 0361 655-1949, 

E-Mail: Veranstaltungen-Maerkte@erfurt.de
Wahrung der Bewerbungsfrist ist das Datum des Posteinganges bei der Stadtver-
waltung Erfurt.

Bewerbungen begründen keinen Rechtsanspruch auf eine Zulassung oder einen be-
stimmten Standplatz. Über die Zulassung der Bewerber entscheidet der Veranstalter
durch schriftliche Mitteilung. Jede Vereinbarung bezüglich der Zulassung bedarf
der Schriftform. Der Standplatz wird ausschließlich vom Veranstalter bestimmt.

Bewerber, die bis zum 25. Juli 2008 keine Zusage erhalten haben, können davon
ausgehen, dass ihr Antrag nicht berücksichtigt werden konnte. Rückantwort bzw.
Rücksendung der Bewerbungsunterlagen nur bei ausreichend Rückporto.

Neue Anschriften
Durch das Amt für Geoinformation und Bodenordnung wurden im I. Quartal 2008 fol-
gende Anschriften neu vergeben:

Neuvergabe von Anschriften
Str.Schl. Straßenname und HNR PLZ Stadtteil
65040 Am Bürgerhaus 12 99198 Hochstedt

38021 Am Kirchberg 15 99094 Bischleben-Stedten

44027 Amploniusweg 27 99089 Andreasvorstadt

67005 An der Büßleber Grenze 3 99098 Hochstedt

15048 Annaberger Weg 5 99085 Krämpfervorstadt

34021 Bei der Flutrinne 27 99094 Schmira

45060 Enzianstraße 3 99092 Marbach

06905 GA Saline 62 99085 Hohenwinden

58025 Gartenweg 10 99198 Vieselbach

54005 Haarbergstraße 131 99102 Windischholzhausen

03052 Hefengasse 1 99084 Altstadt

39015 Hoflerstraße 11 99094 Möbisburg-Rhoda

31017 Hubertusstraße 20b 99094 Möbisburg-Rhoda

58031 Kleinsiedlung 19 99198 Vieselbach

58031 Kleinsiedlung 34 99198 Vieselbach

29037 Kupferhammermühlgasse 2 99084 Brühlervorstadt

38036 Lindenplatz 1a 99094 Bischleben-Stedten

02020 Löwengasse 4 99084 Altstadt

45015 Luisenstraße 27 99092 Marbach

46043 Ricarda-Huch-Weg 20 99091 Gispersleben

56034 Sanddornweg 15 99198 Büßleben

54036 Sterntalerweg 3 99102 Windischholzhausen

21005 Straße der Jugend 19 99099 Dittelstedt

15050 Theo-Kellner-Straße 12 99085 Krämpfervorstadt

57012 Zur Steinhohle 13a 99198 Linderbach


